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Der Leitfaden zum finanzstrafrechtlichen Günstigkeitsvergleich 
Der finanzstrafrechtliche Günstigkeits-
vergleich (§ 4 Abs 2 FinStrG) gilt als eines 
der zentralen Themen in der finanz-
strafrechtlichen Praxis. Das Buch bietet eine 
umfassende Darstellung des Günstigkeits-
vergleichs anhand der Judikatur und 
Literatur. Auf verfassungs- und 
unionsrechtliche Grundlagen wird dabei 
ebenso eingegangen wie auf die 
Einzelheiten des Günstigkeitsvergleichs. 
Behandelt werden u.a. folgende Themen:  

 Bedeutung der 
Übergangsbestimmungen 

 Gegenüberstellung Tatzeitrecht - 
Entscheidungszeitrecht 

 Einzubeziehende Normen in den 
Günstigkeitsvergleich 

 Strafbarkeit und Sanktionen 

Ein unverzichtbares Handbuch für jeden, 
der sich näher mit dieser komplexen 
Materie befassen möchte. 
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Sebastian Starl, LL.B. (WU) ist 
Senior Associate bei 
LeitnerLeitner in Wien. Seine 
Tätigkeitsschwerpunkte 
umfassen das Finanzstrafrecht 
und Abgabenverfahrensrecht. 
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